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Herren Kreisliga A Gr. 2

TSG Ailingen II : SC Markdorf 
Samstag, 07.10.2023, 18:00 Uhr

9:4 Heimsieg in der Herren Kreisliga A Gr. 2 für die TSG 
Ailingen II

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft der TSG Ailingen II in der Herren Kreisliga A Gr. 2 gegen
den SC Markdorf durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde
insbesondere durch das obere Paarkreuz entschieden. Haas und Flotow errangen dabei zusammen
4 Einzelpunkte. In ihrem 2. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nur einen Satz verloren Haas / Klingenstein beim 11:7, 6:11, 11:6, 11:3 gegen Thum /
Scharf und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Nicht einen Satzgewinn überließen Flotow
/ Ammann ihren Gegnern Baur / Plog beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt
für die Heimmannschaft. Mit 1:3 verloren wiederum Matzenmüller-Bitschar / Elsner ihre Partie gegen
Lebherz / Carli. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Erwin Baur zeigte Stefan Haas seinem
Gegner die Grenzen auf. Einen Sieg fuhr im Anschluss Gunnar Flotow bei seinem 3:1 gegen
Wolfgang Thum ein. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den
Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Michael Klingenstein seinen Gegner Patrick Plog beim eher
eindeutigen 3:0-Triumph. Das folgende Einzel zwischen Wolfgang Ammann und Sieglinde Lebherz
endete wiederum mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspielerin. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Michaela Matzenmüller-Bitschar ihrem Gegner Anton
Carli letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Ohne Satzgewinn für Maurice Elsner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Sergej Scharf. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der TSG Ailingen II und des SC
Markdorf in die Box. Beim wenig später folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Wolfgang Thum kam
Stefan Haas nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Gunnar
Flotow überzeugte im Einzel gegen Erwin Baur, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Michael Klingenstein und Sieglinde Lebherz, die Michael Klingenstein letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Mittlerweile stand es damit 8:4. Wolfgang Ammann hatte derweil
gegen Patrick Plog beim 12:10, 11:7, 11:6 keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem
Papier zugewiesene Favoritenrolle. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:
4 beendet.

Durch diesen Sieg hat die TSG Ailingen II nun ein Punkteverhältnis von 4:2 auf dem Konto, während
der SC Markdorf nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:2 als bisherige Saisonbilanz
zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den
SVW Weingarten IV (TSG Ailingen II) bzw. gegen den SVW Weingarten III (SC Markdorf).

 Statistik:
 TSG Ailingen II

Doppel: Haas / Klingenstein 1:0, Flotow / Ammann 1:0, Matzenmüller-Bitschar / Elsner 0:1 
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Einzel: S. Haas 2:0, G. Flotow 2:0, M. Klingenstein 2:0, W. Ammann 1:1, M. Matzenmüller-Bitschar 0:
1, M. Elsner 0:1 

 SC Markdorf
Doppel: Baur / Plog 0:1, Thum / Scharf 0:1, Lebherz / Carli 1:0 
Einzel: W. Thum 0:2, E. Baur 0:2, S. Lebherz 1:1, P. Plog 0:2, S. Scharf 1:0, A. Carli 1:0


